
Latein als 2. Fremdsprache

1. Warum Latein?

„Die Grenzen meiner Sprache sind die Grenzen meiner Welt“ (Ludwig Wittgenstein) 

 Das Latinum ist Examensvoraussetzung für zahlreiche Studienfächer wie z. B. Deutsch, 
Geschichte, Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch.

 Fundierte Lateinkenntnisse sind für zahlreiche weitere Studiengänge wie z. B. Pharmazie, 
Medizin, Philosophie, Theologie, Rechtswissenschaften nützlich bis erforderlich.

 Die meisten rein universitären Abschlüsse (Magister Artium, Promotion) setzen in der Regel
Lateinkenntnisse voraus.

 Jeder Schüler des Gymnasialzweigs erwirbt das Latinum am Ende der Jahrgangsstufe 11, 
wenn mindestens die Note "ausreichend" erreicht wird.

 Der spätere Erwerb von Lateinkenntnissen bzw. des Latinums kostet viel Zeit und Energie.
 Latein ist die "Muttersprache" der romanischen Sprachen Französisch, Spanisch, Italienisch,

Portugiesisch, Rumänisch und erleichtert daher das Erlernen anderer Fremdsprachen 
erheblich und bietet in allen europäischen Sprachen eine hervorragende Hilfe zum 
Verstehen von Lehn- und Fremdwörtern.

 Latein ist weltweit der Grundstock für die wissenschaftliche und technische Begriffswelt, 
besonders im Bereich des Englischen, in dem ein Großteil der Artikel der Spitzenforschung 
publiziert wird.

 Lateinunterricht leistet eine intensive Unterstützung für den Deutschunterricht und fördert 
in besonderem Maße das muttersprachliche Ausdrucksvermögen. Schüler, lernen, dass es 
zwischen „ich werde lieben“ und „ich werde geliebt“ sehr wohl einen  Unterschied gibt.

 Lateinschüler wissen, was Grammatik ist und verstehen, wie Sprache funktioniert.

2. Was sollte man wissen?
 Latein ist nicht schwerer als andere Fremdsprachen.
 Es gibt keinerlei Belastung durch Rechtschreib- und Ausspracheregeln.
 Der Wortschatz ist begrenzt, die Grammatik klar und logisch aufgebaut.



3. Leistungsbewertung
 40% = 2 Klassenarbeiten/Halbjahr, (Klassenarbeit in der Regel 2/3 Übersetzung, 1/3 

inhaltliche Fragen/keine Grammatik)
 60% = Mündliche und andere fachspezifische Leistungen (z.B. Beiträge zum 

Unterrichtsgespräch, mündliche Überprüfungen, Präsentationen, Ergebnisse von Partner- 
oder Gruppenarbeiten, sprach- und sachbezogene Kurztests).

4. Inhalte
Wesentliche Inhalte aus unserem Lateinbuch „Pontes“

 Leben im alten Rom (Familie - Wohnen – Schule – Forum Romanum – Thermen – Circus 
Maximus – Amphitheater)

 Mythen und Sagen (Aeneas – Romulus und Remus – römische Götter und Helden)
 Römisches Reich (Karthago – Germanien – Gallien)
 Machtmenschen (Caesar – Augustus – Cicero – Nero)
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